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Ihheser chmale Band AUS der el „Beck Wıssen stellt
WIE OQıe melsten anı der el C1INe zuverlässige und
außerst komprimlerte ZusammenfTassung dessen dar, W AS

ın uUuNSCICET Gesellschaft Zzu ema „Flüchtlingskrise” Stefan Luft DIEware. Der UTlOor 1sT Politikwıss  schaftler Das
Buch beschäftı sich VOT em mi1t Deutschlan 1 fu-
sammenhang der Flüchtlingsthematik. „< c
Zunächst beschreibht Qas Buch OAie 1grathon und Flucht
an des 21 Jahrhunderts;: der aten- und Diskussions-
stand 1st November 2015, 41S0O hoch aktuell 1ler werden Ursac

Konflikte, FBlgenaten und Fakten aufgelistet, Zzu Teil auch m1t etiwas

anspruchsvolleren Statistiken (als elsple. W aSs I1NUSS

1Nan es einrechnen, Qamıt Ian für Dollar Bruttonatl-
Oonalprodukt auf A44{() Flüc  In  e DPFO Kopf ın Athiopien
und au 3,74 Flüchtlinge für Deutschlan: kommt?) ann
werden einıgeE der Länder beschrnieben, AUS denen Ssich he- 5  NI 78-3-406-590 /2-3

3,95SsoNnNders vVIele Menschen au OAie Flucht machen VOor em
Syrıen, Afghanıstan, Irak, alnıkanısche Staaten).
Das ZzweIıte Kapitel fasst OQıe europälsche und darın deut-
sche Grenzpolitik en Ichtes Kapitel über
Ae gesetzlichen und vertraglichen SOWIE poliuschen Posıtionlerungen. Hauptergebnis
1st dIie Darstellun des Scheiterns hbzw. der Aufgabe des „Dublin-Verfahrens“, ach dem
Asylanträge VOT dem Land der hbearbeıtet werden mussen, ın dem Ae Flüc  In  e
angekommen SINd. IIe Kechtsgrundlagen und Steuerungsmö  ichkeiten VO  — /uwan-
derung und Asylmigration werden 1m OAntten Kapitel behandelt
SC  1e1711C werden OQıe Bedingungen LÜr gelingende Integration angesprochen und
Perspektiven dargestellt.
Klar 1sT demnach, Aass Deutschlan: Flüchtlingen gegenüber &e1iNe menschenrechtliche
und unaufgebbare Schutzverpflichtun hat Das sollte VOTll 1gration Arbeltsmarktge-
staltung unterschleden werden, OAie VOTll der Politik und 1ıtsSscCha gestaltet werden IHNUSS.

Ihhe VOTl NGOs (und darın Ssind ohl dIie rtchen eingeschlossen) mıt mangelnder
demokrtatischer Legıtimaton wıird €] als komplizlerend für OAie staatlıche eranLtwor-
ung den Flüchtlingen gegenüber dargestellt. uch OAie Bedeutung VOT ethnischen Kolo-
nıen mıt Ihren UÜptionen Integration hzw. Marginalisierung wIırd angesprochen.
Eın schr empfehlenswertes Buch, we1l 0S kurz, präazıse und Ohne vVele Umwege und
Emohonen zusammenfTasst, WaSs mi1t dem ema Flüc  In  e und Migranten
chen Ist.
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Dieser schmale Band aus der Reihe „Beck Wissen“ stellt 
wie die meisten Bände der Reihe eine zuverlässige und 
äußerst komprimierte Zusammenfassung dessen dar, was 
in unserer Gesellschaft zum Thema „Flüchtlingskrise“ zu 
sagen wäre. Der Autor ist Politikwissenschaftler. Das 
Buch beschäftigt sich vor allem mit Deutschland im Zu-
sammenhang der Flüchtlingsthematik.
Zunächst beschreibt das Buch die Migration und Flucht zu 
Anfang des 21. Jahrhunderts; der Daten- und Diskussions-
stand ist November 2015, also hoch aktuell. Hier werden 
Daten und Fakten aufgelistet, zum Teil auch mit etwas 
anspruchsvolleren Statistiken (als Beispiel S. 14: was muss 
man alles einrechnen, damit man für 1 Dollar Bruttonati-
onalprodukt auf 440 Flüchtlinge pro Kopf in Äthiopien 
und auf 3,74 Flüchtlinge für Deutschland kommt?). Dann 
werden einige der Länder beschrieben, aus denen sich be-
sonders viele Menschen auf die Flucht machen (vor allem 
Syrien, Afghanistan, Irak, afrikanische Staaten).
Das zweite Kapitel fasst die europäische und darin deut-
sche Grenzpolitik zusammen – ein dichtes Kapitel über 
die gesetzlichen und vertraglichen sowie politischen Positionierungen. Hauptergebnis 
ist die Darstellung des Scheiterns bzw. der Aufgabe des „Dublin-Verfahrens“, nach dem 
Asylanträge von dem Land der EU bearbeitet werden müssen, in dem die Flüchtlinge 
angekommen sind. Die Rechtsgrundlagen und Steuerungsmöglichkeiten von Zuwan-
derung und Asylmigration werden im dritten Kapitel behandelt.
Schließlich werden die Bedingungen für gelingende Integration angesprochen und 
Perspektiven dargestellt.
Klar ist demnach, dass Deutschland Flüchtlingen gegenüber eine menschenrechtliche 
und unaufgebbare Schutzverpflichtung hat. Das sollte von Migration zu Arbeitsmarktge-
staltung unterschieden werden, die von der Politik und Wirtschaft gestaltet werden muss. 
Die Rolle von NGOs (und darin sind wohl die Kirchen eingeschlossen) mit mangelnder 
demokratischer Legitimation wird dabei als komplizierend für die staatliche Verantwor-
tung den Flüchtlingen gegenüber dargestellt. Auch die Bedeutung von ethnischen Kolo-
nien mit ihren Optionen zu Integration bzw. Marginalisierung wird angesprochen.
Ein sehr empfehlenswertes Buch, weil es kurz, präzise und ohne viele Umwege und 
Emotionen zusammenfasst, was mit dem Thema Flüchtlinge und Migranten angespro-
chen ist.
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